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Tätigkeitsbericht 2024 
 

Auffahrtscamp Laax 9. Mai – 12. Mai 2024 
 

Nennen wir es einen Test!  

Testen wollten wir, was passiert, wenn wir uns nicht im Vorfeld ein 

Wahnsinnsprogramm überlegen und die Zeit, die wir im Auffahrtscamp 

haben mit der Vorbereitung dieses Programmes verbringen.  

 

Also hiess das Motto für das Auffahrtscamp 2024 einfach: 

Dolce far niente 
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Ein Test mit überraschendem Ausgang. Es wurde uns nämlich nicht 

etwa langweilig. Im Gegenteil, die Zeit wurde schon fast knapp für 

spontane Spaziergänge, viele Uno-Spiele in unterschiedlichen 

Gruppen, viele Mandalas ausmalen, längere Gespräche in kleinen 

und grossen Gruppen, ein Töggelimatch, der sich unvermittelt zu 

einem kleinen Turnier entwickelte, ein begonnener Spaziergang einer 

kleinen Gruppe, der sich zu einer kleinen Wanderung Aller zum nahen 

See auswuchs – ganz einfach ein entspanntes, gemütliches 

Beisammensein.  

 

 
 

 

 

        
 

So richtig gefehlt hat das Rahmenprogramm niemandem. 
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Das wir dazu immer wieder von Pius und Peter fein bekocht wurden, 

hat natürlich auch zur guten Stimmung beigetragen.  

 

Da das Wetter dazu auch noch optimal mitspielte, blieben eigentlich 

keine Wünsche offen, ausser vielleicht, dass es noch einen Tag länger 

hätte dauern dürfen…. 

 

Eindeutiges Fazit auf dem Heimweg war auf jeden Fall: nächstes Jahr 

lautet das Motto: Dolce far (noch mehr) niente!    
Text: Theres Birchmeier Künzi 

Fotos: Lisa Künzi, Theres Birchmeier Künzi 

 

 

Sommerferien Andermatt 13. Juli - 26. Juli 2024 

 

Eine Reise zum höchstgelegenen Leuchtturm der Welt auf 2046 Meter 

über Meer, im Herzen der Schweiz 

 

Gross war die Vorfreude auf die diesjährigen Ferien, die Insieme 

Region Zurzach in Andermatt durchführte. Die Fahrt mit der Matterhorn 

Gotthard Bahn auf die Oberalppasshöhe und der anschliessenden 

Seilbahngondelfahrt mit dem „Schneehüenerstock – Express“ auf den 

Schneehüenerstock sowie die Postautofahrt auf die 

Gotthardpasshöhe und dem anschliessenden Besuch der ehemaligen 

Gotthardfestung tief im Inneren des Berges, waren nur zwei der vielen 

Höhepunkte der zwei Ferienwochen. 

 

Mit dem Reisecar ging die Fahrt durch die eindrückliche 

Schöllenenschlucht nach Andermatt glücklicherweise am 

Gotthardstau vorbei.  
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In Andermatt genossen alle neben Spiel und Spass die 

abwechslungsreichen und köstlichen Speisen des „grandiosen“ 

Küchenteams, welches uns fortwährend verwöhnte. Erwähnenswert 

waren auch der gelungene Grill- und Spielplausch an den Gestaden 

der Furkareuss in Realp und auf dem Spielplatz «Eiboden». 

 

Viel zu entdecken im und ums Dorf Andermatt 

Wo gibt es Ansichtskarten oder „pfiffige“ T-Shirts und wo gibt es 

vielleicht ein „Schnäppchen“ zu kaufen? Um diese Fragen zu 

beantworten, hatten die Teilnehmer und Teilnehmerinnen ganze zwei 

Wochen Zeit. Auch ein ausgedehnter Spaziergang durch das Dorf 

Andermatt und den anschliessenden Besuch in einem Restaurant, bei 

dem allen Teilnehmern ein Getränk offeriert wurde, halfen bei der 

Lösungssuche dieses Rätsels. 

 

Bei den verschiedenen und interessanten Ausflügen in der 

Ferienregion Andermatt konnte auch der 10 Meter hohe Nachbau 

eines holländischen Leuchtturms auf der Oberalppasshöhe, an der 

Rheinquelle auf 2046 m ü. M., bestaunt und bestiegen werden. 

 

 
 

Die Seilbahngondelfahrt auf den 2600 m. ü. M. liegenden 

„Schneehüenerstock“, sowie die tolle Aussicht begeisterte jedermann. 

Nebst diesem Höhepunkt, durfte auch der Ausflug zur 

Gotthardpasshöhe nicht fehlen. In diesem Jahr wurden die drei 

grossen Festungsräume der geschichtsträchtigen Gotthardbergfestung 

„Sasso san Gottardo“ besucht. In der geschichtsträchtigen 
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Bergfestung, die bis 2001 eines der bestgehüteten Geheimnisse der 

Schweiz war, konnten die Unterkünfte, die Landesweite einzige 

Dauerausstellung über Goethe, Lichtshow Wasserscheide Gotthard 

und die faszinierende Kristallkaverne, bestaunt werden.  

 
 

Ein Höhepunkt des Sommerlagers war ein hervorragendes Abendessen 

im Hotel Sonne. 

 

Abwechslungsreiches Programm 

 

Neben den interessanten Ausflügen wurde den Feriengästen ein tolles 

Programm geboten. Es gab Geschicklichkeitsspiele und Postenläufe 

mit viel Gelächter und Spass. Es wurde gemalt, gebastelt, gepuzzelt, 

Tischtennis gespielt und was natürlich in den Ferien nicht fehlen darf: 

gefaulenzt, ausgeschlafen und das Zusammensein genossen. 

Höhepunkte waren jede Woche die Disco mit toller Musik und das 

Lotto mit tollen Preisen, über die sich die Feriengäste sehr gefreut 

haben. 
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Von der Gemeinde Andermatt und der direkten Nachbarschaft 

unserer Unterkunft, einer Schreinerei, wurde die Gruppe sehr herzlich 

aufgenommen. Ebenfalls stellte die Gemeinde Festbankgarnituren mit 

schattenspenden Partyzelten gratis zur Verfügung.  
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Krönender Abschluss 

 

Die zwei wunderschönen und fröhlichen Ferienwochen in der schönen 

Bergregion Andermatt wurden in vielen Bildern festgehalten, die sich 

alle am letzten Abend gemeinsam anschauen konnten. Viel zu schnell 

ging die Zeit vorbei und schon galt es wieder, die Koffer zu packen. 

Auf der Heimreise gab es einen Zwischenstopp in Brunnen mit einem 

letzten Blick auf die Berge.  
Text: Daniel Füllemann 

Foto: Hartmut und Karin Giessler 

 

 

 

Herbstferien Saas Grund 21. September - 28. September 2024 

 
 

Mit drei Bussen machten sich am 21. September 28 Gäste und 15 

Betreuende auf den Weg ins schöne Wallis, genauer nach Saas Grund. 

Nach einer langen Fahrt, inklusive Mittagshalt in Düdingen, kamen wir 

etwas müde aber glücklich im Lagerhaus Granit an.  

 

Damit wir gestärkt unsere Zimmer und vor allem auch das Haus in 

Beschlag nehmen konnten, verwöhnte uns die Küche zuerst mit einem 

feinen Zvieri.  

 

Wiederum war unser Lager gespickt mit tollen Erlebnissen. Wir 

genossen chillige Tage mit Malen, Spielen, Spazieren, Sonne tanken 

und süssem Nichtstun. In Saas Fee tauschten wir unser Sackgeld gegen 

Allerlei ein:  T-Shirts, Kalender, Postkarten und Süssigkeiten.  
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Beim Stausee Mattmark genossen wir die Sicht auf eisblaues Wasser 

und die herrlichen Berge. An dieser Stelle geht ein herzliches 

Dankeschön an Erika für die gesponserten Getränk und Kuchen.  

 

 
 

Ein weiteres Highlight war die Fahrt mit der Gondel auf den 

Kreuzboden. Beim Spaziergang über Stock und Stein wurden wir mit 

einer wunderbaren Aussicht auf die bereits verschneite Bergwelt und 

bis hinunter nach Saas Grund belohnt. Dass die Gondelbahn eine 

Panne hatte und uns erst mit zweistündiger Verspätung wieder ins Tal 

brachte, störte nur sehr wenige. 

 

  
Ein Herbstlager ohne Wurstbräteln wäre doch gar kein richtiges Lager. 

Die gebratenen Würste verschwanden mit Hochgenuss in unseren 

Bäuchen.  

 

 



10 

 

 
 

Natürlich durfte auch der bunte Abend nicht fehlen. Was für ein Fest! 

Mit farbigen Hüten und anderen lustigen Kopfbedeckungen wurde 

gesungen, getanzt und viel gelacht. Die Idee von Jessica die 

wunderschöne Woche mit einem Restaurantbesuch zu krönen wurde 

mit viel Jubel angenommen. 

 

Auch dieses Jahr wurden wir von Hansjörg, Barbara und Brigitte, mit 

sehr feinem Essen verwöhnt, wir hoffen die eine oder andere 

Gewichtszunahme wird uns verziehen. Auf dem Speiseplan standen; 

Rösti, Geschnetzeltes, Salat, Fleischvogel, Gemüseauflauf, 

Kartoffelstock, Birchermüesli usw. Herzlichen Dank der Bell Food Group 

für alle gesponserten Köstlichkeiten.  

 

Es war eine Woche mit Sonnenschein aber auch Nebel, Regen und 

Kälte. Das machte uns aber nichts aus. Mit Sonne im Herzen und viel 

Lachen im Gesicht konnte uns auch das schlechte Wetter die Laune 

nicht verderben. Und genau so habe ich diese Woche erlebt – 

fröhlich, friedlich und liebevoll!  

 

Herzlichen Dank allen Gästen und Betreuenden für diese schöne 

Woche. 
Text: Nives Duttweiler 

Fotos: Silvia Müller 
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Freizeitclub 2024 

 
Fasnacht am 10. Februar 2024  

 

Die feiernden, rund 75 Personen füllten die Aula der Werk- und 

Tagesstätte schon ganz schön. Als dann auch noch die rund 40 

Guggenmusiker der Hornfäger dazukamen, „ging die Post so richtig 

ab“! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

Einmal mehr sorgte natürlich auch unser langjähriger Musiker Marco für 

beste Stimmung. 
Text: Theres Birchmeier Künzi 

Fotos: Hornfäger 
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Drum Circle am 27. April 2024 

 

Für einmal so „richtig auf die Pauke hauen“ war am 27. April in der 

Aula der Werk- und Tagesstätte angesagt. Unter sachkundiger 

Anleitung von Matthias Schiesser – der eine Unmenge an Trommel- 

und Rhythmusinstrumenten mitbrachte – konnten sich alle so richtig 

ihrem ganz eigenen Rhythmusgefühl hingeben.  

Da kamen prompt auch ganz ungeahnte Talente zum Vorschein!  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Text und Fotos: Theres Birchmeier Künzi 
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Vereinsausflug Sea Life, Konstanz am 22. Juni 2024 

 

Einen ganzen Reisecar füllten wir am 22. Juni morgens als wir losfuhren 

Richtung Konstanz. Der Besuch des Sea Life war geplant. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Von der Tatsache, dass die bestellten Gipfeli zum Kaffee dann doch 

nicht parat waren, liessen wir uns die Laune genauso wenig 

verderben, wie von der Tatsache, dass es durchgehend regnete. Im 

Gegenteil, das nasse Wetter stimmte uns eigentlich schon fast etwas 

auf den Besuch der Unterwasserwelt im Aquarium ein. 
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Zu sehen gab es einiges, angefangen bei einer Gletscherhöhle, einem 

Schiffswrack, der Unterwasserwelt des Bodensees aber auch ein 

Ozeanbecken. Alles natürlich inklusive der darin lebenden Tiere.  

 

Die Fütterung der Pinguine im Antarktis-Raum regte dann auch prompt 

bei einigen Mitreisenden den Hunger an.  

 

  
 

Weiter gings daher mit dem Car zum Zmittag an den Rheinfall. Auch 

hier galt „Wasser von oben und von unten“! Trotzdem der Zmittag hat 

allen geschmeckt, allfällige Spaziergänge fielen aber buchstäblich ins 

Wasser. Einzig der Rheinfall war aufgrund der grossen Wassermenge 

noch ein wenig eindrücklicher als sonst.  

 

  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Text und Bilder: Theres Birchmeier Künzi 
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Chlaushock am 6. Dezember 2024 

 

Was wäre die Adventszeit ohne den gewohnten Besuch des 

Samichlauses im AWZ? Es würde sicher etwas fehlen. Einmal mehr hiess 

es, allen Mut zusammennehmen, Sprüchli aufsagen, Belohnung 

(Chlaussäckli) abholen. 

 

  
 

Nur einmal stellte sich die Frage, wer denn nun für wen ein Sprüchli 

aussagen soll… 

 

       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Text: Theres Birchmeier Künzi 

Bilder: Andreas Hägele 
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Disco 2024 

 

Sie ist zur festen Grösse im Jahresablauf geworden, unsere Disco im 

Kuhgässli, Würenlingen. Inzwischen nutzen regelmässig rund 25 – 30 

Personen die Gelegenheit, in den Ausgang zu gehen! 
Text: Theres Birchmeier Künzi 

 

 

Danke!!! 

 

Unser Vereinsleben wäre nicht möglich, ohne zahlreiche Helfer und 

Helferinnen, die im Vorder- und Hintergrund tatkräfig anpacken. Ein 

herzliches Dankschön an alle, die einmal mehr viel Zeit, Energie und 

Herzblut in die Ermöglichung unserer Projekte gesteckt haben.  

 

▪ Ehrenamtliche Tätigkeit (Vorstand)   ca.        231 Std. 

▪ Freiwillige Arbeit        ca.     1‘304 Std. 

▪ Betreuung Ferien (Gegen Spesenentsch.)   ca.     1‘800 Std. 

▪ Bezahlte Arbeit (Sekretariat)     ca.        210 Std. 
 

 

Mittelbeschaffung 

 

Lotto 

 

Es ist jeweils ein riesiger Aufwand,  

-   für unseren Präsidenten, der während rund 3 Wochen Preise 

zusammensammelt,   

-    für das Sekretariat, das die ganze Organisation drumrum erledigt 

und nach den nötigen Helferinnen und Helfern sucht  

-   und für die rund 30 Helfer und Helferinnen, die am 

Lottowochenende über viele Stunden im Einsatz sind! 

 

Aber…. es lohnt sich: Wiederum konnten wir an dem Wochenende 

den stolzen Reingewinn von Fr. 12‘259.13 erwirtschaften. Ein Betrag, 

der für die Realisierung aller Jahresprogrammpunkte unverzichtbar ist. 
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Spenden 
 

Unzählige Spender berücksichtigen uns jedes Jahr. Jede Spenderin, 

jeden Spender zu erwähnen ist uns nicht möglich. Aus Platzgründen 

erwähnen wir an dieser Stelle nur die Spender und Spenderinnen 

namentlich, welche über Fr. 300.—einbezahlt haben und nicht explizit 

gewünscht haben, dass sie nicht genannt werden möchten.  

 

▪ Lea und Ueli Ineichen, Döttingen  

▪ Louis Keller, Klingnau      

▪ Arcoplan Ennetbaden  

▪ Walter und Rita Baumann, Klingnau 

▪ Erna Letisch-Schweri Stiftung (Ferien- und Freizeitfonds) 

▪ Stiftung Wunderbar, Leuggern 

▪ Denise Höhener, Untersiggenthal 

▪ Freunde des AWZ (zweckgebunden für Sommerlager) 

▪    
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



18 

 

Vorstand 
 

Der Vorstand per Ende 2024 setzt sich wie folgt zusammen: 

 

Präsidium:  Robert Erne-Pauletto, Sandweg 3,   

  5317 Etzwil 

  Tel. 056 245 47 56 

      e-mail: robert.erne@swissonline.ch 

 

Vizepräsidium: Erika Mosimann, Surbtalstrasse 14,  

  5426 Lengnau 

  Tel. 056 241 12 61 

  e-mail: erikamosimann@gmx.ch 

 

Sekretariat:   Theres Birchmeier Künzi, Auhaldenstr. 16 c, 

   5417 Untersiggenthal 

   Tel. 056 288 34 75 / Mobile 079 942 19 79 

   e-mail: insieme-reg.-zurzach@bluewin.ch 

 

Freizeitclub:  vakant 

 

Beisitz:  Brigitte Widmer, Buckstrasse 66, 

  5304 Endingen 

  Tel. 056 222 28 16 / Mobile 077 414 66 83 

  e-mail: hjbi.widmer@hotmail.com 
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Anhang zur Jahresrechnung 2024 
 
1. Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze 

 

Insieme Region Zurzach wendet für die Jahresrechnung die Rechnungslegungs- 

und Bewertungsgrundsätze von Swiss GAAP FER 21 an. In Übereinstimmung mit 

den Fachempfehlungen zur Rechnungslegung (Swiss GAAP FER) vermittelt die 

Jahresrechnung damit ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 

der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage. 

 

Für die Jahresrechnung gilt grundsätzlich das Anschaffungs- bzw. 

Herstellkostenprinzip. Die Buchhaltung wird in Schweizer Franken geführt. Die 

wichtigsten Bilanzierungsgrundsätze sind nachfolgend dargestellt: 

 

a. Flüssige Mittel 

Diese Position umfasst Kasse und Geldkonten bei Banken. Die Bewertung 

erfolgt zum Marktwert am Bilanzstichtag. 

b. Debitoren 

Die Bewertung erfolgt zum Nominalwert.  

c. Sachpreise Lotto 

Die Bewertung erfolgt zu den Einkaufspreisen der Lottopreise, die für 

Folgejahre eingelagert werden. Per 31.12.2024 waren keine Sachpreise im 

Bestand. 

d. Bestand Schoggiherzli 

Die Bewertung erfolgt zum Einkaufspreis der Herzli, die für das Folgejahr 

eingelagert werden. Per 31.12.2024 bestand ein Restbestand von 3 Kisten à 

40 Herzli. 

e. Transitorische Aktiven 

Diese Position umfasst die aus den zeitlichen Abgrenzungen der einzelnen 

Aufwandposten resultierenden Aktivposten. Im Detail handelt es sich um 

vorausbezahlte Versicherungsprämien. 

f. Mobile Sachanlagen 

Die Bewertung der mobilen Sachanlagen erfolgt zum Anschaffungswert, 

abzüglich der betriebswirtschaftlich notwendigen Abschreibungen. Diese 

werden mit 20 % des Buchwertes vorgenommen. 

Es werden alle Anschaffungen aktiviert. 

g. Kurzfristiges Fremdkapital 

Die Bilanzierung erfolgt zum Nominalwert 

h. Rückstellungen IV-Beiträge 

Der ganze Subventionsbetrag 2024 konnte umgesetzt werden. Es sind keine 

Rückstellungen erforderlich. 

i. Ferien -und Freizeitfonds 

Dieser Fonds wurde zum Zweck der Finanzierung von Ferien- und 

Freizeitaktivitäten für finanzschwache potentielle TeilnehmerInnen 

geschaffen. (Fondsreglement vom 26. März 2018) Der Fonds wird durch 

zweckbestimmte Spenden geäufnet.  
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j. Eigenkapital 

Dieses setzt sich zusammen aus dem Eigenkapital (Bestand vor Einführung 

der Swiss GAAP FER Grundsätze), dem erarbeiteten freien Kapital (Äufnung 

der Betriebsergebnisse seit der Einführung der Swiss GAAP FER Grundsätze), 

zweckgebundenen Reserven für kommende Aktivitäten und dem 

Betriebsergebnis des abgeschlossenen Buchhaltungsjahres. 

 

k. Nicht bilanzierte Verbindlichkeiten 

Der IV-Beitrag für Leistungen nach Art. 74 IVG ist zweckgebunden.  

 

2. Aufwand Aktivitäten und Betriebs- und Verwaltungsaufwand 

 

Unter dem Projekt- und Dienstleistungsaufwand sind die Mittelbeschaffungen 

für Aktivitäten und die Kosten für Kurse und Anlässe enthalten.  

Der Betriebs- und Verwaltungsaufwand zeigt die Aufwände aller Kostenstellen 

des Vereins. Dieser Betrag enthält auch die Personal- und 

Verwaltungsaufwendungen der Geschäftsstelle und des Vorstandes.  

 

3. Entschädigung an Mitglieder der leitenden Organe 

 

Der Präsident und der Vorstand arbeiten ehrenamtlich. Es wird normalerweise 

jährlich ein Vorstandsessen als Entschädigung finanziert.  

 

4. Brandversicherungswerte Sachanlagen 

 

Keine 

 

5. Gemeinwesen 

 

Keine Forderungen oder Verbindlichkeiten 

 

6. Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen 

Keine 

7. Risikobeurteilung 

Es bestehen aus Sicht des Vorstandes keine Risiken. 

8. Unentgeltliche Leistungen 

 

Im Jahr 2024 wurden folgende ehrenamtliche Stunden von Mitgliedern, 

Vorstand und Freiwilligen geleistet: 

- Ehrenamtlich Vorstand:          231 Std. 

- Freiwillige HelferInnen:                 1'304 Std. 

- BetreuerInnen Freizeitangeb.        1'800 Std.  (gegen 

Spesenentschädigungen) 
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